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Wohl fah r t smarken  ak tue l l

Symbol der Hoffnung
Der „Stern von Bethlehem“ auf der neuen Weihnachtsmarke

Es gibt ihn wieder den schönen Brauch der Sternsinger.  
Als die Drei Heiligen Könige ziehen Kinder von Haus  
zu Haus und bitten um Spenden für Not leidende  
Menschen in der Welt. Drei mit Kreide auf die Haus- 
türe geschriebene Buchstaben C+M+B sollen die  
Bewohner des Hauses vor Unbill und Not schützen.  
Landläufig heißt es, dies seien die Anfangsbuchstaben  
der Namen Caspar, Melchior und Balthasar. In Wirk- 
lichkeit bedeutet es „Christus mansionem benedicat“. 
Christus segne dieses Haus!

Bereits im 16. Jahrhundert zogen Schulkinder mit ihrem 
Lehrer los und sangen von der Geburt Jesu. Damals  
wurden sie selbst mit Äpfeln und Nüssen beschenkt.  
Später geriet das Sternsingen immer mehr in Vergessen-
heit. Erst 1958 feierten die Drei Könige Auferstehung.

Das Markenheftchen und das 5er-Set

Markenheftchen  
„Stern von Bethlehem“
mit 10 Weihnachtsmarken 
im 10er-Bogen  
für Briefporto
Best.-Nr. 787

5er-Set  
„Stern von Bethlehem” 
mit 5 Weihnachtsmarken  
für Briefporto
Best.-Nr. 711

Und jetzt schmücken die Drei Weisen aus dem Morgenland  
die neuen Weihnachtsmarke. Hochgewachsene Männer  
machen sich da eilenden Schrittes an stilisierten Palmen 
entlang und den Stern am Himmel auf den Weg zur Krippe. 
Die Arme mit dem Geschenk weit von sich gestreckt.  
Es hat den Anschein als ob Weihrauch, Myrrhe und Gold  
als Erstes ankommen sollten. Die Drei als Beispiel für  
Freigebigkeit und Nächstenliebe. 

Lassen Sie sich anstecken. In der Weihnachtszeit ist  
die Bereitschaft besonders groß, Freude zu spenden. Die  
verschiedenen Weihnachtsmarken-Sets bieten vielfältige 
Möglichkeiten Gutes zu tun. Zum Beispiel durch den Verkauf 
auf Ihrem Weihnachtsmarkt oder nach dem Gottesdienst.  
Dabei sind die vielen Ehrenamtlichen in Kirche und Diakonie 
eine wertvolle Stütze, die Botschaft der Wohlfahrtsmarke  
zu verbreiten.

Da der Zuschlagserlös in Ihrer Gemeinde oder Einrichtung  
verbleibt, können Sie den Betrag einfach dort einsetzen,  
wo das vorhandene Budget nicht ausreicht. Nicht verkaufte  
Marken können für die Dienstpost verwendet werden –  
natürlich ohne Zuschlag!

Das Markenheftchen mit zehn nassklebenden  
Weihnachtsmarken im 10er-Bogen und das 5er-Set  
mit fünf nassklebenden Weihnachtsmarken sind ideale  
Geschenke und eignen sich hervorragend zum Verkauf  
bei Veranstaltungen in der Adventszeit. 

10er-Markenset  
„Stern von Bethlehem“ 
mit 10 selbstklebenden Weihnachtsmarken 
Artikel-Nr. 738

Weihnachtsmarke  
„Stern von Bethlehem“
10 Weihnachtsmarken  
im 10er-Bogen 
für Briefporto  
Best.-Nr. 739
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Kontakt

Wohlfahrtsmarkenvertrieb für Kirche und Diakonie 
Augustenstraße 124, 70197 Stuttgart 
Tel. 07 11/6 01 00-55, Fax 0711/12896480 
www.diakonie-wohlfahrtsmarken.de



Diakonie-Weihnachtsheft 2013 
„Jesu, meine Freude“

Mit vielen Geschichten und Gedichten zur Weihnachtszeit. 
Erzählt und gedichtet von bekannten und neuen Autoren.  
Ideal zum Verschenken und Vorlesen. Das Weihnachtsheft ist  
wie immer stimmungsvoll mit Gemälden illustriert.

52 Seiten, DIN A5, 4-farbig, illustriert, erscheint Ende Oktober 2013

  Preise (inkl. MwSt.)  Best.-Nr.

bis 99 St.: 1,60 Euro 502 
ab 100 St.: 1,45 Euro 503 
ab 500 St.: 1,35 Euro 504 
ab 1000 St.: 1,25 Euro 505

Empfohlener Verkaufspreis: 2 Euro

Briefe mit Herz „Liebe Grüße - Briefe für viele Anlässe“

Briefe sind mit das Persönlichste, das wir verschenken können. Zu unserer 
großen Freude haben Sie dieses Persönliche mit uns geteilt. Das Büchlein 
enthält somit viele Varianten des Lebens und nimmt uns mit auf eine 
Reise der Gefühle. 52 S., DIN A5, 4-farbig, mit Fotos 
  Preise (inkl. MwSt.)  Best.-Nr.

bis 49 St.: je 2,20 Euro 669   
ab 50 St.: je 1,86 Euro 670 
ab 100 St.: je 1,75 Euro 671

Empfohlener Verkaufspreis: je 2,50 Euro

Diakonie-Weihnachtsliederheft II 
„Lieder zur Advents- und Weihnachtszeit“ 

Nach dem großen Zuspruch auf das Weihnachtsliederheft „Wir 
singen zu Weihnachten“ können wir Ihnen nun als Fortsetzung 
„Lieder zur Advents-und Weihnachtszeit“ anbieten. Das neue 
Liederheft darf in keiner Familie fehlen. Es ist ein wunderschönes 
Geschenk und eignet sich ideal zum Verkauf bei Basaren.

Mit 22 Weihnachtsliedern und Noten, DIN A 5, 4-farbig, illustriert

bis 99 St.:  1,50 Euro 507 1,35 Euro 208 
ab 100 St.:  1,45 Euro 508 1,20 Euro 209 
ab 500 St.:  1,40 Euro 509 1,10 Euro 210 
ab 1000 St.:  1,35 Euro 510 0,99 Euro 211

Empfohlener Verkaufspreis: 2 Euro

Büchlein „Vertrauen“
Die Beiträge zu dem Büchlein stammen auch aus der Feder von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus Kirche und Diakonie. 
„Vertrauen“ - wohl jeder hat seine eigenen Erfahrungen damit 
gemacht. Sie dürfen gespannt sein, wie andere Menschen  
„Vertrauen“ erlebt haben. 

52 Seiten, DIN A5, 4-farbig, mit Fotos, erscheint Ende Oktober 2013

  Preise (inkl. MwSt.)  Best.-Nr.

bis 49 St.: 2,30 Euro 569 
 ab 50 St.: 1,95 Euro 570 
ab 100 St.: 1,85 Euro 571

Empfohlener Verkaufspreis: 2,50 Euro

Diakonie-Wanderliederbuch „Hinaus in die Ferne“ 
Singen hat zu jeder Jahreszeit Saison. Ihre Kunden freuen sich bestimmt  
über das handliche Büchlein mit den bekanntesten Wander- und Volksliedern. 
84 Seiten, Format 11 x 15,5 cm, mit 41 Wanderliedern, reich illustriert

  Preise (inkl. MwSt.)  Best.-Nr.

bis 99 St.: 4,25 Euro 215 
ab 100 St.: 4,05 Euro 216 
ab 500 St.: 3,90 Euro 217 
ab 1000 St.: 3,80 Euro 218

Empfohlener Verkaufspreis: 4,80 Euro

Taufpredigt

Ich wurde gebeten, für dieses Büchlein eine Predigt zum Thema  

„Vertrauen“ zur Verfügung zu stellen. Das Vertrauen auf die Liebe Gottes,  

der „bei uns ist alle Tage bis an der Welt Ende“ ist das Beste, was  

Eltern und Großeltern an ihre Kinder und Enkel weitergeben können.  

Das war für mich der Leitgedanke für die Predigt im Taufgottes- 

dienst für meinen Enkel Fabian. Ich stelle diese Predigt gerne  

zu Verfügung und möchte alle Leserinnen und Leser ermutigen, ihr 

Vertrauen auf Gott nicht wegzuwerfen. 

  
Liebe Taufgemeinde, liebe Julia, lieber Ansgar, 

einen schönen Tag habt ihr für Fabians Taufe ausgesucht. Am Pfingst- 

samstag vor drei Jahren wurdet ihr kirchlich getraut. Viele von uns waren 

dabei. Euer  Trauspruch ist ein pfingstliches Wort:“Gott hat uns 

nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft, der Liebe 

und der Besonnenheit.”Um den Geist Gottes, dessen Wirken 

wir zu Pfingsten, dem Geburtstagsfest der Kirche, feiern, geht 

es auch heute. Der Geist Gottes war damals dabei, als sich 3000 

Menschen am 1. Pfingstfest taufen ließen, er war bei der Taufe 

von uns allen – ob wir nun als Kinder oder Erwachsene getauft 

wurden – und er ist auch heute bei der  Taufe von Fabian hier 

in der Hauptkirche St. Nicolai am Klosterstern in Hamburg. 

Jesus Christus, der seinen Jüngern den Auftrag gegeben hat, Men-

schen zu taufen, gibt Fabian in der Taufe ein besonderes Zeichen 

seiner Nähe und verspricht ihm: “Fabian, ich bin bei dir alle Tage bis 

ans Ende der Welt. An jedem Ort der Erde - zu Hause, im Kinder-

garten, in der Schule, auf der Straße bin ich bei dir und auch zu jeder 

Zeit vom frühen Morgen bis zum späten Abend und in der Nacht.” 

Als ihr, Julia und Ansgar, am 30. August 2012 euren Fabian 

zum ersten Mal gesehen und ihm in die Augen geblickt habt, 

wusstet ihr: Dieses Kind, unseren Sohn, werden wir immer 

lieben und, so gut wir es vermögen, für ihn sorgen. Und ihr habt 

erkannt: Eine solche Liebe werden unsere Eltern auch für uns 

empfunden haben. Das kann ich bestätigen. Heute sieht Jesus  

Christus Fabian voller Liebe an. In der Taufe verspricht er ihm, 

immer für ihn da zu sein und ihn auf all seinen Wegen zu begleiten. 

In diesem Zusammenhang steht auch der Taufspruch, den ihr für Fabian  

ausgesucht habt. Es ist ein Wort auch dem Buch Josua, Kapitel 1,  

Vers 9: Siehe, ich habe dir geboten, dass du getrost und freudig seist. 

Denn der Herr, dein Gott, ist mit dir. Weil Gott der Vater, der Sohn  

und der Heilige Geist überall und jederzeit bei Fabian ist, kann 

Fabian getrost und freudig sein. Zu  unserer Aufgabe gehört es, Fabian  

Predigt über Josua 1,9 

„Siehe, ich habe  

dir geboten, dass 

du getrost und freudig 

seist. Denn der 

Herr, dein Gott, ist 

mit dir.“

Wolfram Fröhlich 27
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  Preise (inkl. MwSt.)       Ausgabe II (2013 )       Ausgabe I (2008)


